
  

 

   

 

 

Veranstaltung 
 

Wirtschaftskonferenz Kanada 
„Hot Spot“ des Westens  
 
Datum/Zeit: Donnerstag, 3. Mai 2007 
 

 15:00 – 18:15 Uhr 
in der SIHK zu Hagen, Sitzungssaal  

 
 
Anfahrtsskizze:  www.sihk.de / intern 
 
Veranstalter: 
Südwestfälische Industrie- und Handelskammer zu Hagen, 
Bahnhofstraße 18, 58095 Hagen 
 
Kooperationspartner: 
Deutsch-Kanadische Industrie- und Handelskammer,  
             Toronto/Montreal/Vancouver/Edmonton 
Botschaft von Kanada, Berlin 
Deutsche Botschaft, Ottawa 
Ministry of Economic Development, British Columbia 
 
 
Kontakt: 
SIHK zu Hagen, Bahnhofstr. 18, 58095 Hagen, 
René Wellen, Tel.: 02331 390-224, 
Fax: -354, wellen@hagen.ihk.de. 
 
 
Teilnahmebeitrag: 50,- EUR pro Unternehmen 

Einige wichtige Hinweise 
 
 

Um eine ausreichende Vorbereitung zu gewährleis-
ten, nehmen wir Ihre Anmeldung  
 
               bis Freitag, 27. April 2007 
 
per Fax, E-Mail oder per Post entgegen. 
 
Wird eine Anmeldung nicht bis zum jeweiligen 
Anmeldeschluss zurückgezogen oder erscheint ein 
angemeldeter Teilnehmer oder Vertreter nicht zur 
Veranstaltung, sind wir leider gezwungen, den vollen 
Teilnahmebeitrag zu erheben. 
Kurzfristige Änderungen im Programm behält sich 
der Veranstalter vor. 
 
Da nur begrenzte Parkmöglichkeiten zur Verfügung 
stehen, empfehlen wir Ihnen, das Parkhaus Körner-
straße 31 zu nutzen (gegenüber Sparkasse - 2 Minu-
ten Fußweg zur SIHK). 
 
 
Die Veranstaltung dient auch der Vorbereitung auf 
die Unternehmerreise der Deutsch-Kanadischen IHK 
und der SIHK zu Hagen nach Toronto und Montreal 
vom 4. - 9. November 2007.  
Schwerpunktthemen sind Energieeffizienz sowie 
Umwelt- und Gebäudetechnik. 
 

Wirtschaftskonferenz 

KANADA 
„Hot Spot“ des Westens  
 

3. Mai 2007 
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Tel.: 02331 390-224 
Fax: 02331 390-354 
wellen@hagen.ihk.de 
www.sihk.de 

http://www.sihk.de/
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PROGRAMM 
 

15:00 Uhr 
Begrüßung  
 

Dietrich Alberts, 
Vizepräsident der SIHK zu Hagen 
 

Hilary Childs-Adams 
Gesandte – Botschaftsrätin, Botschaft von Kanada, Berlin 
 

Matthias Höpfner 
Botschafter der Bundesrepublik Deutschland in Kanada, Ottawa 
 
15:30 Uhr 
Aktuelle Investitionsbedingungen, Besonderheiten beim Markt-
einstieg und strategischer Standort in Nordamerika  
Detlef Engler, Referent für Investitionen, Botschaft von Kanada 
 
16:00 Uhr 
Marktstrategien Kanada: Marketing, Vertrieb und Unterschiede 
zum US-Markt 
Thomas Beck, Geschäftsführer der Deutsch-Kanadischen IHK, 
Toronto / Montreal / Vancouver / Edmonton 
 
16:40 Uhr   Kaffeepause 
 
16:50 Uhr 
Erfahrungsbericht eines Mittelständlers: Chancen und  
Herausforderungen bei Export und Vertrieb 
Werner Schlüter, geschäftsführender Gesellschafter der  
Schlüter-Systems KG, Iserlohn 
 
17:15 Uhr 
Geschäftsmöglichkeiten im Bereich Energieeffizienz und Gebäu-
detechnik: Zulassungen, Normen, aktuelle Entwicklungen 
Michael Schuster, Technischer Leiter der LuZie GmbH, Erfurt  
 
17:50 Uhr 
Die Olympiareife Kanada-Strategie! 
Tor nach Asien und Geschäftsmöglichkeiten anlässlich der Olym-
pischen Winterspiele 2010 in Vancouver 
Bjarne Brynk Jensen, Director Business Development Europe, 
Ministry of Economic Development British Columbia, Kopenhagen 
 
18:15 Uhr: Imbiss und Erfahrungsaustausch 

3. Mai 2007 
Wirtschaftskonferenz Kanada 
 
Die Botschaft von Kanada, Berlin, bietet einen umfassen-
den Katalog von Beratungen für Unternehmen an, die in 
Kanada investieren oder aus Kanada heraus exportieren 
wollen. Zudem unterstützt sie den Technologie- und 
Innovationstransfer und fördert strategische Partner-
schaften der technologischen und wissenschaftlichen 
Zusammenarbeit. Die Wirtschaftsabteilung der Deutschen 
Botschaft in Ottawa unterstützt deutsche und kanadische 
Unternehmen bei der jeweiligen Markterschließung. 
 

Die Deutsch-Kanadische Industrie- und Handelskammer 
(AHK) mit Sitz in Toronto, Montreal, Vancouver  und 
Edmonton (www.germanchamber.ca) ist erster Ansprech-
partner für deutsche Unternehmen, die sich in Kanada 
engagieren wollen und bietet eine breite Palette von 
Dienstleistungen wie z.B. das Geschäftspräsenzmodell 
(Business Development, Sales-/Backoffice, Marketing, 
Vertrieb, Auftragsbearbeitung, Kontakte vor Ort) an. 
 

Das Familienunternehmen Schlüter-Systems KG 
(www.schlueter.de) mit Sitz in Iserlohn hat sich in den 
letzten Jahren zu einer Unternehmensgruppe mit sieben 
Produktionsstandorten entwickelt. 60 Prozent der Produk-
te werden ins Ausland exportiert. Mit der Tochtergesell-
schaft in St.-Laurent / Quebec gelang 2004 der erste 
Schritt in den nordamerikanischen NAFTA-Markt. 
 

Die LuZie GmbH in Erfurt ist auf dem Gebiet des Facility 
Management tätig. Herr Michael Schuster war Berater 
der Regierung in Ontario bzgl. Baugesetz und R-2000-
Bestimmungen sowie Mitglied verschiedener Zulassungs-
gremien im Baubereich. Er ist Kenner des kanadischen 
Bauwesens und Bautechnik-Berater des kanadischen 
Konsulats in Hamburg. 
 

Das Business Development Office in Kopenhagen ist die 
Vertretung des Ministeriums für wirtschaftliche Entwick-
lung der Provinz British Columbia in Europa. Neben 
Marktanalysen steht die Kontaktvermittlung zu Unter-
nehmen aus BC im Vordergrund. Das Büro arbeitet eng 
mit der Botschaft in Berlin und der Deutsch-Kanadischen 
Industrie- und Handelskammer zusammen. 
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http://www.germanchamber.ca/
http://www.schlueter.de/

